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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA auf Basis BACtwin

Umsetzbarkeit
1. Wie den Digitalen Zwilling den «analogen» Beteiligten «schmackhaft» machen?
2. «Grundlagen»:

a. Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz
b. Kurze Anregelzeit ergibt hohe Überschwinger (die Zeit = I-Anteil ??)
c. Der Mensch ist eine Strecke mit einer sehr grossen «Streckenkonstanten»
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA auf Basis BACtwin

Umsetzbarkeit
1. Wie den Digitalen Zwilling den «analogen» Beteiligten «schmackhaft» machen?
2. «Grundlagen»:

a. Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz
b. Kurze Anregelzeit ergibt hohe Überschwinger (die Zeit = I-Anteil ??)
c. Der Mensch ist eine Strecke mit einer sehr grossen «Streckenkonstanten»

Prozesse
1. Neue Rollenverteilung   → Kompetenzmatrix (??) 
2. Persönliche Erfahrungswerte (kein Anspruch auf Allgemeingültigkeit)

a. Bauherr: Dafür habe ich doch meinen Planer
b. Planer: Wer zahlt mir diesen Aufwand (kann ich das überhaupt?)
c. Errichter: Bedenken (Wiedererwägungsanträge)

• zu kompliziert, folglich zu teuer 
• wir haben unseren eigenen optimierten Engineering-Workflow
• wir wissen selbst am Besten, wie BACnet anzuwenden ist
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA auf Basis BACtwin

Umsetzbarkeit
1. Wie den Digitalen Zwilling den «analogen» Beteiligten «schmackhaft» machen?
2. «Grundlagen»:

a. Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz
b. Kurze Anregelzeit ergibt hohe Überschwinger (die Zeit = I-Anteil ??)
c. Der Mensch ist eine Strecke mit einer sehr grossen «Streckenkonstanten»

Historische Einordnung des BACtwin

1. Hans Kranz: 
«BACtwin = eine Zwangsläufigkeit»

2. Edelbert Löffler:
«BACtwin = Anwendung des GMV»  (Gesunder Menschenverstand)

Begründung:
a. Auch früher gab es «Digitale Zwillinge» (Datenpunkt-Aggregate-Modell)
b. Dann kam BACnet (entsprechend der Gartner Hype-Kurve)
c. Und aus dem DAM wurde ein BAM (BACnet-Aggregate-Modell) 
d. Und aus dem BAM wurde der AMEV-BACtwin

Aber: 
Der GMV hat es manchmal schon recht schwer, sich operativ umzusetzen

Prozesse
1. Neue Rollenverteilung   → Kompetenzmatrix (??) 
2. Persönliche Erfahrungswerte (kein Anspruch auf Allgemeingültigkeit)

a. Bauherr: Dafür habe ich doch meinen Planer
b. Planer: Wer zahlt mir diesen Aufwand (kann ich das überhaupt?)
c. Errichter: Bedenken (Wiedererwägungsanträge)

• zu kompliziert, folglich zu teuer 
• wir haben unseren eigenen optimierten Engineering-Workflow
• wir wissen selbst am Besten, wie BACnet anzuwenden ist
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA auf Basis BACtwin

Umsetzbarkeit
1. Wie den Digitalen Zwilling den «analogen» Beteiligten «schmackhaft» machen?
2. «Grundlagen»:

a. Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz
b. Kurze Anregelzeit ergibt hohe Überschwinger (die Zeit = I-Anteil ??)
c. Der Mensch ist eine Strecke mit einer sehr grossen «Streckenkonstanten»

Gartner Hype-Kurve

Prozesse
1. Neue Rollenverteilung   → Kompetenzmatrix (??) 
2. Persönliche Erfahrungswerte (kein Anspruch auf Allgemeingültigkeit)

a. Bauherr: Dafür habe ich doch meinen Planer
b. Planer: Wer zahlt mir diesen Aufwand (kann ich das überhaupt?)
c. Errichter: Bedenken (Wiedererwägungsanträge)

• zu kompliziert, folglich zu teuer 
• wir haben unseren eigenen optimierten Engineering-Workflow
• wir wissen selbst am Besten, wie BACnet anzuwenden ist

Historische Einordnung des BACtwin

1. Hans Kranz: 
«BACtwin = eine Zwangsläufigkeit»

2. Edelbert Löffler:
«BACtwin = Anwendung des GMV»  (Gesunder Menschenverstand)

Begründung:
a. Auch früher gab es «Digitale Zwillinge» (Datenpunkt-Aggregate-Modell)
b. Dann kam BACnet (entsprechend der Gartner Hype-Kurve)
c. Und aus dem DAM wurde ein BAM (BACnet-Aggregate-Modell) 
d. Und aus dem BAM wurde der AMEV-BACtwin

Aber: 
Der GMV hat es manchmal schon recht schwer, sich operativ umzusetzen
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA auf Basis BACtwin

Umsetzbarkeit
1. Wie den Digitalen Zwilling den «analogen» Beteiligten «schmackhaft» machen?
2. «Grundlagen»:

a. Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz
b. Kurze Anregelzeit ergibt hohe Überschwinger (die Zeit = I-Anteil ??)
c. Der Mensch ist eine Strecke mit einer sehr grossen «Streckenkonstanten»

Frage:

Wo auf dieser «Gartner-Hype-Kurve» 
befinden wir uns im Projekt?

Vortrag = Versuch einer Einordnung

Gartner Hype-Kurve

Wo stehen wir ?

Prozesse
1. Neue Rollenverteilung   → Kompetenzmatrix (??) 
2. Persönliche Erfahrungswerte (kein Anspruch auf Allgemeingültigkeit)

a. Bauherr: Dafür habe ich doch meinen Planer
b. Planer: Wer zahlt mir diesen Aufwand (kann ich das überhaupt?)
c. Errichter: Bedenken (Wiedererwägungsanträge)

• zu kompliziert, folglich zu teuer 
• wir haben unseren eigenen optimierten Engineering-Workflow
• wir wissen selbst am Besten, wie BACnet anzuwenden ist

Historische Einordnung des BACtwin

1. Hans Kranz: 
«BACtwin = eine Zwangsläufigkeit»

2. Edelbert Löffler:
«BACtwin = Anwendung des GMV»  (Gesunder Menschenverstand)

Begründung:
a. Auch früher gab es «Digitale Zwillinge» (Datenpunkt-Aggregate-Modell)
b. Dann kam BACnet (entsprechend der Gartner Hype-Kurve)
c. Und aus dem DAM wurde ein BAM (BACnet-Aggregate-Modell) 
d. Und aus dem BAM wurde der AMEV-BACtwin

Aber: 
Der GMV hat es manchmal schon recht schwer, sich operativumzusetzen
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBACtwin-Referenzprojekte bei Generali Deutschland

Projekthistorie und «Prähistorie» 

Projektkurzbeschrieb

BACtwin: Wirkungsfelder

Wo stehen wir («snapshot»)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / Summary

Veranlassung:

Modernisierungs-
bedarf

• Die GA-Systeme in beiden Liegenschaften wurden zum Teil vor mehr als 20 Jahren installiert. 

• Systemkomponenten sind teilweise seit 4 Jahren abgekündigt. 

• Es muss verstärkt mit Ausfällen gerechnet werden (einzelne Bauteilen, ganze Anlagen)

• Dies kann kritische Situationen hervorrufen, die zu Lasten Komfort und Behaglichkeit gehen.

Projekt 1

Deutsche
Bausparkasse Badenia

Karlsruhe

Die Badenia (Bausparkasse) hat in Karlsruhe ihren Sitz. 
• Von dort aus betreuen zudem rund 260 Generali-Mitarbeiter Lebensversicherungs-Kunden des Konzerns. 
• Diese Mitarbeiter waren früher im Aachen Münchener-Haus am Karlsruher Bahnhofplatz tätig
• Seit Juli 2020 ist der Name Aachen Münchener aber Geschichte.

Projekt 2

COSMOS DIREKT

Saarbrücken
https://www.cosmosdirekt.de/

COSMOS DIREKT ist ein Direktversicherer
Das Marken-Redesign macht den Markenkern von Cosmos Direkt 
• neuzeitlich erlebbar 
• und schafft eine Verbindung zu Generali. 

https://www.badenia.de/

Generali Deutschland:  GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken (basierend auf AMEV-BACtwin)

https://www.cosmosdirekt.de/
https://www.badenia.de/
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung GA in Karlsruhe: Kenngrössen + Status

7

A020

U1-225

2 Felder

232 DP

PA-BBC: 
2 Stk

ZC :Nein

A021

U1-226

2+1 Felder

488 DP

A022 (USV)

PA-BBC: 
2 Stk

ZC: Nein

2

A010

00 -215

4 Felder

527 DP

PA-BBC: 
2 Stk.

RA: 2 Stk.
BACnet-IP

1

A030 (Hzg)

3+5 Felder

U1-235 / 236

A031 (RLT+KAE)

5

6

686 DP

PA-BBC: 
2 x 1 Stk. (???)

ZC: Nein

H030

U1-235/236

1 W-ASP

232 DP

Neu

PA-BBC: 
Nein

ZC: Nein

4 3

A040

U1-245

4 Felder

576 DP

PA-BBC: 
1 Stk ???

ZC: Nein

A032

U1-234

1 W-ASP

??? DP

PA-BBC: 
1 Stk

ZC: Nein

Neu

8a 8b

A042 
(Umbau)

U1-257

vorhanden

??? DP

PA-BBC: 
1 Stk

ZC: Nein

Neu

A043

U1-259

1 W-ASP

??? DP

PA-BBC: 
1 Stk

ZC: Nein

Neu

8c

A041

OG4-244

1 Feld

208 DP

PA-BBC: 
1 Stk

RA: ca. 40

9 Karlsruhe / Kenngrössen + Status

Installed Base:
Andover-System

Mengengerüst:
1. Anz. Datenpunkte: 2.800
2. Anz. ASPs: 10

3. Anz. Felder: 25

Termine:
1. Vergabe: Juni 2022
2. Inbetriebnahme 1-ter ASP: Ende Okt. 2022
3. Abnahme: Sept. 2023 -----------> März 2024

Aktueller Stand:
1. Anz. bis dato installierter ASPs: 

3 ASPs, 3 Raumautomationscontroller
2. Virtualisierungsplattform: 

installiert
3. MBE, Netzwerkmgmt-System:

installiert
4. Alarmserver: 

installiert
5. Techn. Netzwerk, Firewall, Remotezugänge:

installiert
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung der GA in Saarbrücken: Kenngrössen + Status

187 DP
134 phy. DP 53 virt. DP

491 DP
(423 phy. DP 68 virt. DP)

1256 DP
1.104 phy. DP  152 virt. DP

IST: 
Siemens

IST: 
Landis & Gyr 

832 DP
(698 phy. DP,  134 virt. DP)

IST: 
Siemens

IST:
Siemens

NB 1

IST: 
Kieback & Peter

3481 DP
3124 phy. DP   357 virt. DP

NB 2

NB 3

NB 4

HH

NB 4 RA: DALI

B12114A040

ASP fertig.

253A044

Funkt-Kontrolle ok

2

365A042

Linientest fertig

3

365A046 4

Istaufnahme fertig

121 B3A045

B2115A041

203A043 9

NB 3 RA: KNX

198A032

Funkt-Kontrolle ok

1

12 RACs aus DV-R.

625A030

IA ab 4.9.23

7

417A031

IA ab 19.6.23

8

NB 1 RA: Nein

Mieter

807A010

Istaufnahme ongoing

5

4 RACs aus DV-R.

Hochh. RA: KNX

519A001

IA ab 24.5.23

6a

9 RACs aus DV-R.

Mieter

NB 2 RA: Nein

143A020

IA ab 24.5.23

6b

Mieter

Neubau 3

Hoch-
haus

(Altbau)

Neu-
bau 2

Neubau 1Neubau 4 N

WO

S Saarbrücken / Kenngrössen + Status

Mengengerüst:
1. Anz. Datenpunkte: 6.300 
2. Anz. ASPs: 13
3. Anz. Felder: 42

Termine:
1. Vergabe: Juni 2022 
2. Inbetriebnahme 1-ter ASP: Ende Okt. 2022
3. Abnahme: März 2024 ------------> Sept 2024

Aktueller Stand:
1. Anz. bis dato installierter ASPs: 

3 ASPs, 8 Raumautomationscontroller
2. Virtualisierungsplattform: 

installiert
3. MBE, Netzwerkmgmt-System:

installiert
4. Alarmserver: 

Installiert
5. Techn. Netzwerk, Firewall, Remotezugänge: 

installiert

Phase 1 Phase 2Phase 3
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung GA in Saarbrücken: Projektphasen

Kieback 
& Peter

Siemens 
Desigo 
Insight

Siemens
PX

Landis & 
Stäfa

Phase 1 Phase 2

Phase 3

Stand Ende April 
2023

Saarbrücken:

Installed base
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryProjektorganisation: Ein Bauherr / zwei Verträge / drei Errichter

Saarbrücken 

COSMOS DIREKT

Karlsruhe

Badenia

Generali Deutschland Services

(GDS)

Saarbrücken Karlsruhe

Fachplanung / Fachbauleitung

Auftragnehmer (Gesamterrichter)

Toolentwicklung

BACtwin Design Verification 
Tool

Projekt-

beteiligte
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung GA: Prozesse (inkl. Checklisten) + Terminplan (prozesschrittbezogen) + PQM (Projekt Qualitätsmgmt)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBACtwin-Referenzprojekte bei Generali Deutschland

Projekthistorie und «Prähistorie» 

Projektkurzbeschrieb

BACtwin: Wirkungsfelder

Wo stehen wir («snapshot»)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / Summary

Edelbert Löffler 

Jahrgang 1955

BERUFSAUSBILDUNG

1982 Diplomingenieur Elektrotechnik (Uni Erlangen-Nürnberg). 

BERUFSPRAXIS

Seit 2021 GA-Fachplaner / BGA GmbH, Hünenberg, CH Geschäftsführer

2018-2020 GA-Fachplaner und IoT / Leicom ITEC AG, Winterthur, CH Fachplaner

2009-2018 GA-Fachplaner GA + Industrial IT / Jobst Willers AG, Rheinfelden CH Fachplaner

2004-2009 Sicherheitstechnik / Siemens, Zug, CH Senior Portfolio Manager

2004-2004 IT-Infrastruktur / Rittal, Herborn / DE Abteilungsleiter

2002-2003 Infrastrukturüberwachung / Workstation AG, Zürich / CH Geschäftsführer

1999-2002 Gebäudeautomation Sauter AG, Basel / CH CIO und Mitglied der GL

1995-1998 Grundstoffindustrie / maxit, Breisach / DE Bereichsleiter

1982-1995 Produktionsautomatisierung / Siemens / DE / Abteilungsleiter

Edelbert Löffler
Geschäftsführer

BGA GmbH
Bösch 41
CH-6331 Hünenberg
M +41 79 906 14 59
edelbert.loeffler@gmail.com
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Deutschland:  GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken (basierend auf AMEV-BACtwin)

Projekt-

Prähistorie Universität Basel: TRW-GA und CBAS

• 2018 - 2019
Uni Basel: 
Technisches Regelwerk GA (UBA_TRW-GA)

• 2019 / Q3 
Uni Basel:
Ausschreibung CBAS-SE (Corporate Building Automation System - Systementwicklung), 
basierend auf dem UBA_TRW-GA
Fokus: Managementebene und «Middleware» 

• 2020 / Q2
Uni Basel:
Ausschreibung von drei CBAS-Pilotprojekten (Automationsebene), basierend auf dem UBA_TRW-GA und dem CBAS-Realisierungspflichtenheft 
(u.a. Vertiefung, Detailierung des BAM (BACnet Aggregate Modell))

• 2020 - 2022
Uni Basel:
Realisierung CBAS-SE und sukzessive Aufschaltung der Liegenschaften aus den drei Pilotprojekten

• Ende 2021: Kontakt zum AMEV-AK BACtwin
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Deutschland: Technisches Regelwerk / BACnet-Design-Spezifikation / BACnet Aggregatemodell / Umsetzungsmethodik

TRW-GA: Richtlinien / -arten

RLZ = Richtlinie zwingend

RLE = Richtlinie empfohlen

KB = Kurzbeschrieb

LB = Leistungsbeschrieb

OV = Overview

BBT = Bieterbestätigung TRW-GA 

Im Rahmen der Angebotserstellung 

muss der Bieter bestätigen, in welchen 

Umfang er das TRW-GA abdecken kann

BDS = BACnet Design Spezifikation
• BSA (Bieterselbstauskunft (AMEV)

• BAM (BACnet Aggregate Modell)

• BRB (BACnet-Realisierungsbestimmungen)

damals noch nicht 

AMEV-BACtwin

Technisches 
Regelwerk 

GA

Design-
vorgaben

Techn. 
Anforderungen

Prozesse,  
Prüfnachweise, 
Doku-Richtlinie

BUM 

(BAM-

Umsetzungsmethodik)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Deutschland:  GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken (basierend auf AMEV-BACtwin)

Projekt-

historie

• 2019-Q4
Planerausschreibung forderte ein BACnet-System.

• 2020-Q1
Angebot zur Erstellung eines GD_TRW-GA (Technisches Regelwerk GA für Generali Deutschland) ergänzend zur 
Planerofferte.

• 2021-Q3
Digitaler Zwilling für Aggregate inkl. notwendiger Prüftools als Teil des TRW-GA (Technisches Regelwerk GA), 
welches wiederum Teil der Ausschreibung war. 
(nicht BACtwin, sondern BAM (BACnet-Aggregate-Modell)

• 2021-Q3
Design Verification des LV durch externes Büro.
(Fokus war aber nicht das Thema Digitaler Zwilling)

• 2021-Q3
Zwei Vergabevarianten, beide auf Basis des zwischenzeitlich parallel erstellten TRW-GA

• dedizierte multi-vendor-Variante

• sog. Komplettvergabe (unter Einhaltung der TRW-GA)

• 2021-Q4
Präqualifikation und dann Ausschreibung per Einladungsverfahren

• Juni 2022
Vergabe für beide Projekte als Komplettvergabe

• Juli 2022 
Gemeinsam Entscheid: Umstieg vom bestehenden BAM / KS auf den AMEV-BACtwin 
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Deutschland: Technisches Regelwerk→ Corporate Design der GA-Projekte → CBAS = Corporate Building Automation System

Corporate Design / Synergien / Economic of Scales

GGMS (Generali Global Management Station)

Corporate MBEIoT
Smart 

Building
KPI`s

TMon Appl x Appl y

BACnet / BACnet-Netzwerk (BNW)LoRa, MQTT

BACnet Design Verification Tools

BACnet Design Spezifikation

Gebäudeautonomie KA 
(Karlsruhe)

GA-TechNet

autonome Automationssysteme

multi-vendor / interoperabel

BBCBBC

Lüftung
Raum-

auto-

mation

Heizung

BBC

BACnet / BAM / BDVT

Lokale GLT

MBE / Faceplates

Gebäudeautonomie SB 
(Saarbrücken)

GA-TechNet

autonome Automationssysteme

multi-vendor / interoperabel

BBCBBC

Lüftung
Raum-

auto-

mation

Heizung

BBC

BACnet / BAM / BDVT

Lokale GLT

MBE / Faceplate

Gebäudeautonomie (MUC / G11)

Gebäudeautonomie (MUC / G9)

Gebäudeautonomie MUC

GA-TechNet

autonome Automationssysteme

multi-vendor / interoperabel

BBCBBC

Lüftung
Raum-

auto-

mation

Heizung

BBC

BACnet / BAM / BDVT

Lokale GLT

MBE / Faceplates

Entkoppelt

Prozessvorgaben

Kennzeichnungssystem

Dokumentationsrichtlinien

Technische Vorgaben

Entkoppelt

CBAS

Middleware

Automations-
ebene

Management-
ebene

Optionale 

CBAS-
Erweiterungen

1 Systemdesign

N Errichter
TRW-GA

TRW-GA

→

CBAS
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Projekte: BAM und Prüftools als Teil des TRW-GA (Stand Ausschreibung)

BACnet-
Vorgaben

Technische 
Richtlinien

Planungs- und 
Checker-Tools

Prüf- und 
Leistungs-
nachweise

Aus-

schrei-

bung

BAM

BACnet

Aggregate 
Modell

BDS

BACnet-

Design 
Spezifikation

GT

Generator-

tool

Anlagen-

und 
Funktions-
beschrieb

Regelung / 
Steuerung

Prüfnachweise

Doku-Vorgaben

Realisie-

rung

BDVT

BACnet 
Design 

Verification

Inbetrieb-
nahme

Quality 

Gate

Quality 

Gate

Quality 

Gate

Leistungs-
nachweise

Automations-
schema

GA-
Funktions-

listen

GA-
Planungstool

Digitaler 

Anlagen-

Zwilling

SOLL

Steuer-

und 

Regel-

beschrieb
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Projekte: BAM und Prüftools als Teil des TRW-GA (Stand Ausschreibung)

BACnet-
Vorgaben

Technische 
Richtlinien

Planungs- und 
Checker-Tools

Prüf- und 
Leistungs-
nachweise

Aus-

schrei-

bung

BAM

BACnet

Aggregate 
Modell

BDS

BACnet-

Design 
Spezifikation

GT

Generator-

tool

Anlagen-

und 
Funktions-
beschrieb

Regelung / 
Steuerung

Prüfnachweise

Doku-Vorgaben

Realisie-

rung

BDVT

BACnet 
Design 

Verification

Inbetrieb-
nahme

Quality 

Gate

Quality 

Gate

Quality 

Gate

Leistungs-
nachweise

Automations-
schema

GA-
Funktions-

listen

GA-
Planungstool

Digitaler 

Anlagen-

Zwilling

SOLL

Steuer-

und 

Regel-

beschrieb

Entscheid für 
BACtwin 
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBACtwin: Güterabwägungen innerhalb der beiden Projekte

Pro`s

1. Erfahrung mit dem BAM und dem Checker-Tool (Uni Basel)
2. Kennzeichnungssystem bietet zusätzliche Möglichkeiten
3. Mainline / Synergieeffekte durch AMEV-AK
4. Deswegen: grössere Nachhaltigkeit, höhere Wiederverwendbarkeit
5. Weitere Tools zum Teil bereits in Ausschreibung gefordert

Massnahmen

1. Ersetzen des ursprüng. Kennzeichnungssystems durch das BACtwin-KS
2. Ersetzen des BAM durch den BACtwin 
3. Implementieren der Standard-Aggregate ins GA-Planungstool
4. Nachführung der Ausführungsplanung auf Basis BACtwin 
5. Zusätzliche Tools, u.a. BDI-Tools (BACtwin-Direkt-Import) 

(vom GA-Planungstool in den BACnet-Controller)

Voraussetzungen

Es geht nicht 
• ohne Technischem Regelwerk, 
• ohne Planungstools, 
• ohne integrative Schnittstellen
• ohne professionelles Projektmanagement bzgl. der 

Versionierung der Digitalen Zwillinge

Anwendung des BACtwin in den Generali-Projekten bedeutet für das gesamte Projektteam:

1. Kein Quantensprung, sondern ein Innovationsschritt
Erfahrungen aus den Uni Basel Projekten

2. Überschaubares Risiko, aber auch einige Business Opportunities für die Zukunft für alle Beteiligten

Der Entscheid zum Umstieg vom BAM auf den BACtwin war das Ergebnis einer Güterabwägung (Chancen / Risiken bzw. Pro`s und Contra`s)

Contra`s

1. Zusatzaufwand 
(den die Bauherrschaft nicht zahlt)

2. Terminliche Konsequenzen ?
3. Ist das BACtwin-Design umfassend genug?
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBACtwin-Referenzprojekte bei Generali Deutschland

Projekthistorie und «Prähistorie» 

Projektkurzbeschrieb

BACtwin: Wirkungsfelder

Wo stehen wir («snapshot»)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Themenfelder im Projekt

Modernisierungs-
projekt

Digitaler Zwilling Engineering Workflow



24.05.23 Generali GA-Sanierung Karlsruhe und Saarbrücken auf Basis AMEV-BACtwin / Zwischenbericht 25

Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / Summary

• Ziel: Einheitliche Handhabung bei

➢ Werks- und Montageplanung, 

➢ Software-Realisierung, 

➢ Inbetriebsetzung, IO-Test, Linientest

➢ Visualisierung und Bedienung 

• Notwendig: herstellerneutrale Vorgaben 

➢ für die BACnet Objekte und deren Properties

(Bieterselbstaufkunft; AMEV-Profile)

➢ für Aggregate, Baugruppen, Anlagen 

• BACtwin schafft die Voraussetzungen

➢ für herstellerneutrale GA-Systeme

➢ für automatisierte Prüfungen 

➢ für Ausbauanforderungen bei Modernisierungen

• Variationen in Planung und Ausführung

➢ werden reduziert

➢ leichter überprüfbar

➢ Einheitlichkeit der Bedienung

Digitaler Zwilling:  Warum eigentlich?

A
gg

re
ga

t 
P

u
m

p
e

P
P

E

Antrieb Pumpe
PPE

SB_
Schaltbefehl

Vorlage BO_SB

RF_EE 
Event Rückmeldefehler

Vorlage EE_RF

BM_ 
Betriebsmeldung

Vorlage BI_BM

BM_TL Trend 
Betriebsmeldung

Vorlage TL binär

SM_ 
Störmeldung

Vorlage BI_SM

SM_EE
Event Störmeldung

Vorlage EE_SM

BZ_
Betriebsstunden

Vorlage AV_BZ

BZ_EE
Event Betriebsstunden

Vorlage EE_BZ

Revisions-
schalter

REV

RM 
Revisionsmeldung

Vorlage BI_RM

RM Event 
Revisionsmeldung

Vorlage EE_RM

Lokale Vorrang-
bedienung LVB

HD_
Handmeldung

Vorlage BI_HD

HD_EE
Even Handmeldung

Vorlage EE_HD

ZN, EE, EA-Kategorisierung als 
Grundlage für anschliessenden 
Investentscheid des Bauherrn 

Generali-Projekt:
ca. 30 Projekt-

Aggregate 
bis dato

Beide Aggregatetypen sind via Prüftool überprüfbar
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Wirkungsfelder des BACtwin

IT / OT

Virtualisierung / Cyber 
Security

Modernisierungs-
projekt

Dokumentation

FM-Provider / 
Gewohnheiten

Budgetierung

Technisches Netzwerk GA 
(IP)

BACnet-Netzwerk
(IP + MS/TP)

BACnet-Secure?

Digitaler Zwilling

Modellierung und 
Standardisierung

Baukasten an Standard-
Aggregaten?

Vermittelbarkeit / 
Akzeptanz

(Bauherr, Planer, Errichter)

Engineering 
Workflow

Prozesse

Tools
(Funktion, easy to Use, 

Interoperabilität)

Multi-vendor 
Cooperation / Teamwork 

Wirkungsfelder des BACtwin



BACtwin
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Wirkungsfelder des BACtwin

IT / OT

Virtualisierung / Cyber 
Security

Modernisierungs-
projekt

Dokumentation

FM-Provider / 
Gewohnheiten

Budgetierung

Technisches Netzwerk GA 
(IP)

BACnet-Netzwerk
(IP + MS/TP)

BACnet-Secure?

Digitaler Zwilling

Modellierung und 
Standardisierung

Baukasten an Standard-
Aggregaten?

Vermittelbarkeit / 
Akzeptanz

(Bauherr, Planer, Errichter)

Engineering 
Workflow

Wirkungsfelder des BACtwin
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Ausgangslage Dokumentation

Ausgangslage Dokumentation

1. Lückenhaft
2. Nicht konsequent nachgeführt
3. Zum Teil widersprüchlich

Der Digitale Zwilling (der Aggregate) 

1. Definiert das SOLL (Best Practice)

2. Durch Abgleich mit dem IST ergeben sich 
Modernisierungsbedarfe

3. Diese wurden kategorisiert nach
1. ZN: Zwingend Nachrüsten
2. EE: Empfohlene Erweiterung
3. EA: Empfohlener Austausch

4. Damit ist eine Budgetierung auf Basis 
konkreter Massen und klarer Funktionen 
möglich, planbar (und später auch 
überprüfbar)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD: Ausführungsplanung / Kategorisierung der Modernisierungsmassnahmen auf der Feldebene auf Basis des BAM

BAM als 
Benchmark Regeldiagramme

Anlagenschema

DP-Adresse

Bedienebene

DP-Struktur

Bezeichnung

DP-Typ

Regelstruktur

Kategorisierung
ZN bzw. EA/EE
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD: Ausführungsplanung / Kategorisierung der Modernisierungsmassnahmen auf der Feldebene auf Basis des BAM

BAM als 
Grundlage für 
Investitions-
entscheide

ZN = 
zwingend nachrüsten

EE = 
empfohlene Erweiterung

EA = 
empfohlener Austausch
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Wirkungsfelder des BACtwin

IT / OT

Virtualisierung / Cyber 
Security

Modernisierungs-
projekt

Dokumentation

FM-Provider / 
Gewohnheiten

Budgetierung

Technisches Netzwerk GA 
(IP)

BACnet-Netzwerk
(IP + MS/TP)

BACnet-Secure?

Digitaler Zwilling

Modellierung und 
Standardisierung

Baukasten an Standard-
Aggregaten?

Vermittelbarkeit / 
Akzeptanz

(Bauherr, Planer, Errichter)

Engineering 
Workflow

Prozesse

Tools
(Funktion, easy to Use, 

Interoperabilität)

Multi-vendor 
Cooperation / Teamwork 

Wirkungsfelder des BACtwin
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Ausgangslage Engineering-Workflow

«Standard»-
Erfahrung
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGenerali Projekte: Ausgangslage bei Start Leistungsphase 8

Prüfnachweis

Stand 
Ausschreibung

Prüfnachweis
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryUmsetzungsbereich 1 = BACtwin-Bibliotheken integriert ins WSCAD-BA

Entscheid für 
BACtwin  

impliziert als 
logische 

Konsequenz

eine konsequente 
Weiterentwicklung

der Tools 

und 

des Engineering-
Workflows

1b

1a

1c

1d
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryUmsetzungsbereich 2 = Schnittstelle WSCAD-BA zu BBC

Entscheid für 
BACtwin  

impliziert als logische 
Konsequenz

eine konsequente 
Weiterentwicklung

der Tools 

und 

des Engineering-
Workflows

1b

1a

1c

1d

2

BDI-Tool

BDI = BACtwin 
Direct Import



24.05.23 Generali GA-Sanierung Karlsruhe und Saarbrücken auf Basis AMEV-BACtwin / Zwischenbericht 36

Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryUmsetzungsbereich 3 = BDVT anpassen an BACtwin

Entscheid für 
BACtwin  

impliziert als logische 
Konsequenz

eine konsequente 
Weiterentwicklung

der Tools 

und 

des Engineering-
Workflows

1b

1a

1c

1d

2 3
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryUmsetzungsbereich 4: BACtwin-konforme Faceplates (standardisierte Aggregate-Bedienung)

1 mal testen, 
n-mal 

verwenden 

Entscheid für 
BACtwin  

impliziert als logische 
Konsequenz

eine konsequente 
Weiterentwicklung

der Tools 

und 

des Engineering-
Workflows

1b

1a

1c

1d

2 3

4
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBACtwin-Referenzprojekte bei Generali Deutschland

Projekthistorie und «Prähistorie» 

Projektkurzbeschrieb

BACtwin: Wirkungsfelder

Wo stehen wir («snapshot»)
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: BACtwin / Bestandteile

Bibl. 3

Bibl. 2 Bibl. 1
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: BACtwin, ein Sammelbegriff für viele Arten von Digitalen Zwillingen

Designidee:

Der Digitale Zwilling einer Standard-Anlage 

• besteht (im Idealfall) aus den digitalen Zwillingen von standardisierten Baugruppen,

• welche wiederum aus den digitalen Zwillingen von standardisierten Aggregaten zusammengesetzt sind,

• die wiederum in einen bestimmten "Medium" positioniert sind (Vorlauf, Rücklauf, etc.).

Ein digitaler Zwilling eines Standard-Aggregat (S-AGG)

• setzt sich aus einer klar definierten Anzahl von digitalen Zwillingen von standardisierten Betriebsmitteln (S-BM) zusammen, 

• welche ihrerseits jeweils eine klar definierte Funktion innerhalb des Standard-Aggregats haben.

Bibl. 3

Bibl. 2 Bibl. 1

Digitaler Zwilling 
eines Standard-

Aggregats

Digitaler Zwilling 
einer Standard-

Baugruppe

Digitaler Zwilling 
einer

Standard-Anlage

Zusammensetzung des 
Aggregates aus Betriebsmitteln 

(Funktionen, Eigenschaften)

Kennzeichnungs-
system für 

Betriebsmittel 

S-BM x
S-BM 2

S-BM 1

S-AGG 
1S-AGG 

1S-AGG 
1S-AGG 

1

S-BGR 
1S-BGR 

1S-BGR 
1S-BGR 

1S-BGR 
1

Zusatzinfo

Bibl. 3

Bibl. 2

Bibl. 1
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: BACtwin, ein Sammelbegriff für viele Arten von Digitalen Zwillingen

Bibl. 3

Bibl. 2 Bibl. 1

Digitaler Zwilling 
eines Standard-

Aggregats

Digitaler Zwilling 
einer

Standard-Anlage

Zusammensetzung des 
Aggregates aus Betriebsmitteln 

(Funktionen, Eigenschaften)

Kennzeichnungs-
system für 

Betriebsmittel 

BM x
BM 2

BM 1

Digitaler Zwilling 
einer Standard-

Baugruppe

S-AGG 
1S-AGG 

1S-AGG 
1S-AGG 

1

S-BGR 
1S-BGR 

1S-BGR 
1S-BGR 

1S-BGR 
1

Letztlich handelt sich beim BACtwin um 

1. einen standardisierten «Baukasten»,

2. aus denen die HLK-Anlagen (Heizung, Lüftung, Klima) «elektronisch» / 

softwaretechnisch «zusammengebaut» werden.

3. Die BACtwin Bibliotheken enthalten entsprechenden Vorgaben / Vorlagen / 

Templates für alle Elemente dieses Baukastens

4. Die Elemente des Baukastens = verschiedene Arten von «Digitalen Zwillingen»

Elemente des Baukastens sind

1. Standard-Betriebsmittel (aus der Bibl. 2),

2. benannt (adressiert) entsprechend der in Bibl. 1 vorgegeben 

Struktur und den dort festgelegten zulässigen Kurzbezeichnungen

3. Standard-Aggregate (aus Bibl. 3)

4. Später: Standard-Baugruppen

5. Und als Beispiele später auch Standard-Anlagen



Digitaler Zwilling 
einer Standard-

Baugruppe

S-AGG 
1S-AGG 

1S-AGG 
1S-AGG 

1
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: BACtwin im Generali-Projekt

Bibl. 3

Bibl. 1

Zusammensetzung des 
Aggregates aus Betriebsmitteln 

(Funktionen, Eigenschaften)

Kennzeichnungs-
system für 

Betriebsmittel 

Digitaler Zwilling 
eines projekt-
spezifischen 

Aggregats

S-BM x
S-BM 2

S-BM 1

BM x

BM y

Digitaler Zwilling 
einer

Projekt-Anlage

A_AG
G zS_AGG 

yS_AGG 
xS-AGG 

2S-AGG 
1P-AGG 

yP_AGG 
xR 1P-AGG 

1

Digitaler Zwilling 
eines Standard-

Aggregats

BM x
BM 2

S-BM 1

Güterabwägung 
«Standard-Aggregat»

/ Projekt-Aggregat

Bibl. 2

Bibl. 3

Keine Standard-
Baugruppen

Auch die Projekt-
Aggregate werden 

«maschinell» geprüft

Keine Standard-
Anlagen
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: Verwendete BACtwin-Bibliotheken

Bibl. 3

nicht
verwendet

nicht 
verwendet

Nicht 
verwendet

Funktionaler Teil 
(ist im BACtwin definiert):

Gut anwendbar
Umstellung war mit («manuellem») Aufwand verbunden

Ortsbezogener Teil
(ist im BACtwin nicht definiert)

Erweiterung um den ortsbezogenen Teil 
(das ist immer projektspezifisch / standortspezifisch 

festzulegen)

Für beide 
Projekte voll 
ausreichend

Modernisierungsprojekt:
Deswegen zahlreiche projektspezifische Aggregate

Güterabwägung bzgl. «Standard-Aggregat»

Keine 
Notwendig-
keit in LP 8

Generell: Zukunftsmusik
Dedizierte Beispiele sicherlich sinnvoll

Bibl. 2

Bibl. 1

Modernisierungsprojekte:
Anwendbarkeit?

Zwischenresümee 
(eines Early 

Adaptors) bzgl.
Chancen & Risiken



24.05.23 Generali GA-Sanierung Karlsruhe und Saarbrücken auf Basis AMEV-BACtwin / Zwischenbericht 44

Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB: BACtwin / Tools & Prozesse

Prüfungen, Datenweitergabe, Tools & Prozesse

BACtwin

IT / OT

Virtualisierung / 
Cyber Security

Modernisierungs-
projekt

Dokumentation

Gewohnheiten

FM-Provider

Technisches 
Netzwerk GA (IP)

BACnet-Netzwerk
(IP + MS/TP)

Digitaler Zwilling

Modellierung und 
Standardisierung

Baukasten an 
Standard-

Aggregaten?

Vermittelbarkeit / 
Akzeptanz

Engineering 
Workflow

Prozesse

Tools
(Funktion, easy to 

Use, Interoperabilität)

Multi-Vendor

BACtwin-Bibliothek (gelb) und BACtwin-fähige Tools (blau, grün)

Gegenseitige 
Beeinflussung

(Henne / Ei-Problem)

Die Generali-GA-Toolbox ist in Arbeit 

Zur Zeit:
Temporäre Workarounds und sukzessive 

Interoperabilitätsschritte

Es gibt einige «Lessons Learned»



24.05.23 Generali GA-Sanierung Karlsruhe und Saarbrücken auf Basis AMEV-BACtwin / Zwischenbericht 45

Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryEngineering-Workflow: GA-Planungstool = Zentrale Quelle

Integrierter Workflow 
durch Nutzung der 

Import- und 
Exportfunktionen

Fortschreibung der 
Ausführungsplanung auf 
Basis der Istaufnahme / 

Health-Check 
im GA-Planungstool

BDVT: 

Prüfbereiche 

und Quality 

Gates

Prüfbereich 1
BDI-Check

Dienste

Prüfbereich 2
Objekte und 
Properties

Prüfbereich 4
BAM-Check
(SOLL_IST)

Prüfbereich 3
Prozeduren

QG1

QG2

nach Anlieferung des ASP auf der Baustelle

Nach Inbetriebnahme (vor Linientest) 

QG3
nach den Funktionskontrollen

Prüfbereich 1
BDI-Check

Dienste

Prüfbereich 2
Objekte und 
Properties 

Prüfbereich 4
BAM-Check
(SOLL_IST)

Prüfbereich 3
Prozeduren

Prüfbereich 1
BDI-Check

Dienste

Prüfbereich 2
Objekte und 
Properties

Prüfbereich 4
BAM-Check
(SOLL_IST)

Prüfbereich 3
Prozeduren

Stufengerechte 
Quality-Gates 

(oft Tool-basierend)

Festgelegte 
Prüfnachweise 

je Inbetriebnahme-
Phase

An der prinzipiellen Vorgehensweise 
(stufengerechte Quality Gates, 

Prüftools) hat sich nichts geändert
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Wirkungsfelder des BACtwin

IT / OT

Virtualisierung / Cyber 
Security

Modernisierungs-
projekt

Dokumentation

FM-Provider / 
Gewohnheiten

Budgetierung

Technisches Netzwerk GA 
(IP)

BACnet-Netzwerk
(IP + MS/TP)

BACnet-Secure?

Digitaler Zwilling

Modellierung und 
Standardisierung

Baukasten an Standard-
Aggregaten?

Vermittelbarkeit / 
Akzeptanz

(Bauherr, Planer, Errichter)

Engineering 
Workflow

Prozesse

Tools
(Funktion, easy to Use, 

Interoperabilität)

Multi-vendor 
Cooperation / Teamwork 

Zwischenresümee 
(eines Early 
Adaptors)
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Zeit

1 5432
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Frage:

Wo auf dieser «Gartner-
Hype-Kurve» befinden wir 
uns im Projekt?

Vortrag = Versuch einer 
Einordnung

Gartner Hype-Kurve

Wo stehen wir ?
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22/06 – 22/10 22/11 -23/02 23/03 – 23/09 ab 23/09

Zeit

1 5432
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4. Pfad der Erleuchtung:

• «Zustandsänderungen unterliegen dem Energieerhaltungssatz» 
(erkannt, umgesetzt)

• Kurze Anregelzeit → hohe Überschwinger
(durchlebt, die Überschwinger-Amplituden sind abnehmend)

• Güterabwägung Langfriststrategie und Projektzielen (Kosten, Termin, Qualität)
ongoing

• Der Stellenwert und die Anwendungskriterien des BACtwin sind definiert. 
BACtwin ist mehr als die Bibliotheken.
Die Prozesse «rund um BACtwin» sind die eigentliche Herausforderung.

5. Plateau der Produktivität:

• Die Technologie beginnt in den Köpfe der Beteiligten zu wirken.

• Die Tools werden sukzessive weiterentwickelt.

Der BACtwin-Approach zahlt sich mittelfristig und in allen 
Leistungsphasen aus



Haben 
Sie 

Fragen?
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung GA in Karlsruhe: Beispiel TGA-Dokumentation

BACKUP
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryIntegrierte Durchgängigkeit: BACtwin / Tools / Bedienoberfläche (Faceplates)

Visualisierungs-Modell für die 
Standard-Aggregate

Zusätzlich:
Alle notwendigen 
Properties zur 
Darstellung in der MBE

MBE-Faceplates

Faceplate <-> Standard-AGG

Der BACtwin ist eine 

Weiterentwicklung bekannter 

datenpunktbasierender Modelle in der 

GA und Teil der Generali-BACnet-

Design-Spezifikation

Bibl. 1 +2 

= Grundlage für 

Bibl. 3:

(Standard-Aggregate)

BACtwin

Standard-AGGs BACtwin Design Verification Tool

Engineering-Tools

Erstellen „Digitaler Zwilling“ auf Basis 
der Standard-AGGs im Planungstool

BDI: 
Direkter Import in den Controller

BDVT:
Überprüfen Vorgaben aus der BACnet 
Design Spezifikation

Die BACnet-Tools machen die 

Umsetzung der BACnet-Design-

Spezifikation teilautomatisiert 

überprüfbar

Faceplate 

= 

„Joystick“ für das Aggregat 

auf der MBE

1 2 3
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD / Modernisierung GA in Karlsruhe: Beispiel TGA-Dokumentation

Bibl. 1 Bibl. 1
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGA_ KA + SB / Positionierung des BACtwin

Bibl. 1

Bibl. 1

Bibl. 1



24.05.23 Generali GA-Sanierung Karlsruhe und Saarbrücken auf Basis AMEV-BACtwin / Zwischenbericht 54

Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryGD_KA + SB:  Anwendung der Bibliotheken im Projekt

Zusatzinfo
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Generali Deutschland: GA-Sanierung in Karlsruhe und Saarbrücken / SummaryBackup: AMEV-Bibliothek ins WSCAD-BA einpflegen
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